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Bergführerpauschalen in der NDS von J+S 

Erläuterung zur korrekten Eröffnung eines Kurses/Lager in der 

Jugendausbildung 

 

1 Allgemein 

Dieses Merkblatt ist zur Unterstützung von J+S Coaches in den Sportarten Bergsteigen, Skitouren und 

Sportklettern gedacht.  

Für allgemein Fragen zu Nationalen Datenbank für Sport siehe: Häufigste Fragen (jugendundsport.ch) 

Für Fragen zu deinem Angebot: Kantonale Sportfachstellen für Jugend+Sport (jugendundsport.ch). 

 

2 Eröffnung Kurse/Lager einzelne Sportart: Bergsteigen oder 

Skitouren 

 
Bei der Erfassung eines Kurses wird angegeben, ob alle Aktivitäten von einem Bergführer / einer Berg-

führerin geleitet werden. 

Dies Angabe ist nicht relevant, ob Bergführerpauschalen ausbezahlt werden oder nicht, sondern nur 

dafür, ob eine Expertin oder ein Experte für die Prüfung des Programms angegeben werden muss. Wer-

den alle Aktivitäten von einem Bergführer/innen geleitet ist dies nicht notwendig. 

http://www.sac-cas.ch/
https://www.jugendundsport.ch/de/themen/neue-nds/faq.html
https://www.jugendundsport.ch/de/kontakt/j-s-aemter-der-kantone.html
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Erläuterung zur korrekten Eröffnung eines Kurses/Lager in der Jugendausbildung 

3 Kurse in den Sportarten: Bergsteigen und/oder Skitouren 

Bei J+S-Kursen mit den Sportarten Bergsteigen und/oder Skitouren wird die Bergführerpauschale auto-
matisch vom System berechnet. 

Wichtig: Bergführer/innen müssen mit dem Zusatz «Bergführer/in» in der NDS erfasst sein und in der 

Anwesenheitskontrolle als anwesend markiert sein. 

 

4 Kurse/Lager: mehrere Sportarten oder Sportklettern 

Die gilt für Folgende Konstellationen: 

• J+S-Kurse mit der Sportart Bergsteigen und/oder Skitouren + einer Sportart, die nicht für die 
Bergführerpauschale berechtigt ist 

• J+S-Kurse mit der Sportart Sportklettern 

• J+S-Lager mit den Sportarten Sportklettern, Bergsteigen und Skitouren 

Hier müssen die Stunden bei jeder Aktivität eingetragen werden (sieh Abbildung unten). 

Wichtig: Bergführer/innen müssen mit dem Zusatz «Bergführer/in» in der NDS erfasst sein und in der 

Anwesenheitskontrolle als anwesend markiert sein. 

 
 

5 Berechnung der Bergführerpauschale 

Die Anzahl der Bergführerpauschalen berechnet sich durch, Total Teilnehmerstunden von einem Berg-

führerbegleitet, dividiert durch 45. Dies Zahl wird aufgerundet.  

Pro Bergführer und Tag können maximal 45 Teilnehmerstunden abgerechnet werden. 
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